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Koordinierungs- und
Fachstelle

Koordinierungs- und Fachstelle

Kreisjugendring Dachau
Mittermayerstraße 22-24 
85221 Dachau
Tel: (08131) 356780 oder (08131)35678-20
politischebildung@kjr-dachau.de

Federführendes Amt

Partnerscha�  für Demokratie 
Landkreis Dachau

Dr. Bernadetta Czech-Sailer, Landratsamt Dachau
Weiherweg 16
85221 Dachau
Tel: (08131)74262
Bernadetta.Czech-Sailer@lra-dah.Bayern.de 

Partnerscha�  für Demokratie 
Gemeinde Karlsfeld

Francesco Cataldo, Gemeinde Karlsfeld
Gartenstr. 7
85757 Karlsfeld
Tel: (08131) 99-200
cataldo@karlsfeld.de

Anlaufstellen

Diese Broschüre strebt eine aufmerksame 
Verwendung von Sprache an. Wir verwen-
den daher das Gender-Sternchen (*) um 
der Vielfalt von tatsächlichen Identitäten 
und Lebensweisen gerecht zu werden. 
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Das Heft , das Sie in den Händen halten, informiert 
über die beiden Partnerschaft en für Demokratie 
(PfD) im Landkreis Dachau und der Gemeinde 
Karlsfeld. Neben allgemeinen Informationen will es 
vor allem zum aktiven Mitmachen einladen.

Die Partnerschaft en für Demokratie werden gefördert 
durch das Bundesprogramm Demokratie leben!. Seit 
fast 10 Jahren ermöglicht dieses die fi nanzielle und 
ideelle Unterstützung von lokalen Initiativen und 
Vor-Ort-Engagement für Toleranz und Demokratie – und 
setzt damit ein Zeichen gegen Rassismus, Extremismus 
und Diskriminierung. Im gesamten Bundesgebiet gibt es 
mittlerweile weit über 200 PfDs. In Bayern sind momen-
tan 24 davon aktiv. 

Unsere PfDs wollen Demokratie fördern und ein diskri-
minierungsfreies Miteinander stärken. Unser Ziel ist ein 
friedliches, vielfältiges Zusammenleben bei gegenseiti-
ger Anerkennung von Meinungsverschiedenheiten und 
anderer Unterschiede. Mit der Förderung und Initiierung 
von Projekten, die aktiv für eine tolerante, diskrimi-
nierungsfreie und inklusive Gesellschaft  eintreten, 
setzen wir in unseren Wirkungsbereichen ein deutliches 
Zeichen.

Ziel der 
Partnerschaft 

___ Ziel der Partnerschaft für Demokratie
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Jede PfD ist Teil des Bundesprograms „Demokratie 
leben!“. Sie ist die dessen Konkretisierung auf 
kommunaler Ebene, d.h. in den Städten und Land-
kreisen deutschlandweit. Der Aufb au der Partner-
schaft  fußt auf zwei Säulen: federführendes Amt 
und Koordinierungs- und Fachstelle. 

Koordinierungs- und Fachstelle (KuF): übernimmt die 
Gesamtkoordination der Partnerschaft  für Demokratie, 
die inhaltlich-fachliche Beratung von Projekten, die 
Begleitung von Einzelmaßnahmen sowie die Koordi-
nierung der Arbeit des Begleitausschusses und des 
Jugendforums.

federführendes Amt (fA): kümmert sich um die ord-
nungsgemäße Verwendung der Fördermittel und ist zen-
trale Anlaufstelle für die Koordinierungs- und Fachstelle. 
Das fA verantwortet zudem die rechtlichen und inhaltli-
chen Aspekte der Umsetzung der Partnerschaft  vor Ort.

Für die Partnerschaft en um Dachau bedeutet das 
konkret:

1) Partnerscha�  für Demokratie Landkreis Dachau:

Das Landratsamt Dachau ist hier das federführende 
Amt und der Kreisjugendring Dachau übt die Rolle der 
Koordinierungs- und Fachstelle der Partnerschaft  für 
Demokratie aus.

2) Partnerscha�  für Demokratie 
     Gemeinde Karlsfeld:

Hier übernimmt die Gemeinde Karlsfeld die Rolle des 
federführenden Amtes und die Koordinierungs- und 
Fachstelle ist auch hier der Kreisjugendring Dachau.

___ Au� au

Aufb au
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Bundesprogramm
“Demokratie

leben!”

Partnerscha� 
für Demokratie

im Landkreis 
Dachau

Partnerscha� 
für Demokratie

in der Gemeinde 
Karlsfeld

Landratsamt Dachau
federführendes Amt

Gemeinde Karlsfeld
federführendes Amt

Kreisjugendring Dachau
Koordinierungs- und 

Fachstelle der Partner-
schaft  für Demokratie

Neben diesem formalen Au� au gibt es in jeder PfD 
noch folgende Elemente:

→ Begleitausschuss, ehrenamtliches Gremium das 
 über die Verwirklichung von Projekten entscheidet
→ Jugendforum, selbstorganisierte Beteiligungsfor-
 mate von und für Jugendliche mit einem sog. 
 Jugendfonds 
→ Aktions- und Initiativfonds, ausgeschriebene fi nan-
 zielle Mittel für Einzelprojekte im Rahmen der PfDs

Weitere Informationen zu den einzelnen Elementen 
folgen auf den nächsten Seiten.
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Zentrale Elemente beider Partnerschaft en sind der 
Begleitausschuss, die Demokratiekonferenzen, das 
Jugendforum und weitere Netzwerkpartner*innen.

Der Begleitausschuss
Der mit Vertretern*innen aus Politik, Verwaltung und 
Zivilgesellschaft  besetzte Begleitausschuss entscheidet 
über die Bewilligung der Anträge für Einzelprojekte 
aus dem Aktions- und Initiativfonds. Hier gibt es Raum 
für die strategische Weiterentwicklung und Schwer-
punktsetzung der jeweiligen Partnerschaft .

Demokratiekonferenzen
1-2 Mal im Jahr werden lokale Demokratiekonferenzen 
veranstaltet. Diese können unterschiedliche Formate 
haben. In den vergangenen Jahren gab es pädagogische 
Fachtage zu bestimmten Themen (z.B. grün//braun - 
Umwelt- und Demokratieschutz), Ausstellungen (z.B. 
„Oh eine Dummel“) ein Vielfalts-Filmfestival und Fortbil-
dungen für Multiplikator*innen uvm.

Jugendforum
Im Landkreis agiert das Jugendforum seit 2019 als Ju-
gendkreistag. In diesem sind jugendpolitische Mandat-
sträger*innen (z.B. Schülersprecher*innen) und anderen 
interessierte Jugendliche, die Möglichkeit politische Luft  
zu schnuppern und gemeinsam über Projekte für die Ju-
gend im Landkreis entscheiden wollen. In der Gemeinde 
Karlsfeld entscheidet der Jugendrat über die Fördermit-
telvergabe des Jugendfonds. 

Partner*innen im Netzwerk
Die Partnerschaft  für Demokratie will viele Partner*innen 
gewinnen und gemeinsame Aktivitäten durchführen. 
Je größer das Netzwerk, desto bunter der Landkreis 
und die Gemeinde. Unsere Demokratie ist eben kein 
Selbstläufer, sondern nährt sich stetig durch das En-
gagement vieler. Wichtige und sehr aktive Projektpart-
ner*innen der letzten Jahre sind der Runde Tisch gegen 
Rassismus Dachau e.V., die vhs Bergkirchen oder das 
Max Mannheimer Studienzentrum.

___ Zentrale Elemente

Zentrale Elemente

10
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Möchtest du das Gemeinschaft sgefühl in deiner Ge-
meinde und im Landkreis stärken? Hast du Projektideen 
für mehr Anerkennung von Vielfalt und Toleranz in der 
Gesellschaft ? Dann ist der Jugendfonds der Partner-
schaft  für Demokratie ein Weg deine Ideen umzusetzen.

Projekte im Bereich Demokratieförderung, Vielfaltge-
staltung und Extremismusprävention von Jugendlichen 
für Jugendliche können mit einem jährlichen Fördervol-
umen von insgesamt 12.000€ in Landkreis Dachau und 
10.000€ für die Gemeinde Karlsfeld gefördert werden. 

Jugendfonds

Dein Weg zur Projektfi nanzierung?

Landkreis

Jugendkreistag

Im Jugendkreistag (JKT) werden die Jugendlichen des 
Landkreises Dachau durch die Jugendkreisräte und 
Jugendkreisrätinnen vertreten. Sie sammeln Ideen von 
Mitschüler*innen und erstellen zusammen mit anderen 
Jugendlichen umsetzbare Projekte. Diese werden in den 
einzelnen Sitzungen diskutiert und beschlossen.

Die Jugendkreisrät*innen als Vertreter*innen der Jugend 
im Landkreis Dachau entscheiden über die Bewilligung 
dieser Anträge des Jugendfonds in ihren Sitzungen.

Im Jugendkreistag (JKT) werden die Jugendlichen des 

Karlsfeld

Jugendrat Karlsfeld

Der Jugendrät*innen in Karlsfeld agieren als Ver-
treter*innen der Jugend in der Gemeinde.
Neben der Behandlung von jugendpolitischen Themen 
erstellen die gewählten Rät*innen selbstständig Projek-
te und Aktionen für junge Menschen in der Gemeinde.

Die Jugendrät*innen entscheiden über die Bewilligung 
dieser Anträge des Jugendfonds in ihren Sitzungen.

→  
Hier geht‘s zur 
Projektförderung

→  

Der Jugendrät*innen in Karlsfeld agieren als Ver-
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Es sind bereits viele Projekte und Initiativen in 
den letzten Jahren gefördert worden. 
Hier ein Überblick:

___ Jugendfonds

Cafe Queer

Das Café Queer ist seit 2018 eine queere Jugendinitia-
tive von und für queere Jugendliche (ab 14 Jahre) im 
Landkreis Dachau Sie wird pädagogisch begleitet von 
der kommunalen Jugendpflege des Landkreises Dachau, 
der Stadt Dachau und dem Kreisjugendring. Queere 
Jugendliche organisieren Aktionen, Ausflüge und Treff en 
selbstständig. 

Das Café Queer Dachau organisiert:

→ Aufk lärungsworkshops zu sexueller und geschlecht-
 licher Vielfalt für Schulen/Jugendzentren
→ die Teilnahme an den CSDs Augsburg und München 
→ Diskussionsabende zu Themen der LGBTQI*-Welt
→ Freizeittreff en (z.B. Karaoke, Ausstellungen, Koch-
 abende, Kino)

DemokratieMobil

Das Demokratiemobil ist ein Bildungsangebot im Land-
kreis Dachau zur politischen Bildung. Es bringt die The-
men Demokratie, Teilhabe und Menschenrechte interak-
tiv in den öff entlichen Raum, an Jugendplätze, Jugendz-
entren, in Stadtteile, auf Bürgerfeste, in Pausenhoff e 
und Schulkassen – altersgerecht und lebendig. Uns geht 
es darum, über Politik und Demokratie zu informieren 
und aufzuklären und das nicht nur mittels Lesematerial, 
sondern vor allem über kurzweilige, niederschwellige 
Mitmachaktionen für Kinder und Jugendliche. Unser 
Ziel ist es, mit den Menschen ins Gespräch zu kommen, 
Stimmungen, Gedanken und auch Bedenken aufzuneh-
men, Möglichkeiten der politischen Teilhabe aufzuzei-
gen und Mut zu machen, diese auch wahrzunehmen 
und zu partizipieren.
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DS*B  

Das DS*B ist eine Initiative von Schülern*innen für 
Schüler*innen, die sich drei Kernziele gesetzt hat.

→ Den Austausch und die Vernetzung der SMVen 
 (Schülermitverwaltungen) im Landkreis Dachau 
 und Schleißheim zu fördern und zu intensivieren.
→ SMVen bzw. die einzelnen Schüler*innen weiter-
 zubilden, sowohl im politischen als auch im außer-
 schulischen Bereich.
→ Die Dachauer Schüler*innen in der Öff entlichkeit zu 
 vertreten.

So bietet das Dachauer Schüler*innenbüro eine Vielzahl 
von Workshops für engagierte Schüler*innen aus dem 
Landkreis Dachau und den angrenzenden Landkreisen.

Beteiligungsgremien in der Kommune

Jugendräte, Jugendforen und weitere Formen von Ju-
gendbeteiligung werden von den Mitarbeitenden der 
PfD in Landkreis Dachau und Gemeinde Karlsfeld be-
raten. Mit Know How und personellen Ressourcen kön-
nen auch partizipative Angebote begleitet werden.

SMV Stärken 

Die PfD unterstützt und qualifi ziert auch die SMV an 
Schulen. Durch Angebote für die SMV, wie Seminare, 
Qualifi zierungsangebote oder Projektberatung werden 
demokratische Prozesse an Schulen von Schüler*innen 
angestoßen und lebbar gemacht.

Buchbare Angebote: 
→ Fit fürs Präsentieren
→ Argumentationstraining
→ Kampagnen gestalten 
→ Projekt-/Zeitmanagement 
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Antrag & Beratung

Die Koordinierungs- und Fachstelle berät und 
unterstützt bei der Projektentwicklung und Antrag-
stellung. 

Antragsberechtigt sind eingetragene Vereine, 
religiöse Gemeinschaft en, Initiativen und nicht-
staatliche Organisationen.

Grundsätzlich werden Aktionen, Veranstaltun-
gen und Projekte ganz oder teilweise fi nanziert. 
Abrechenbar sind folgende Kosten: Honorare und 
Aufwandsentschädigungen, die Qualifi zierung von 
Mitarbeiter*innen und Ehrenamtlichen, anfallende 
Reisekosten, projektbezogene Materialien sowie 
Ausgaben für Öff entlichkeitsarbeit (z.B. Plakate).

Antrag:

Beachten Sie eine fristgerechte 
Antragstellung. Fehlerhaft e oder 
unvollständige Anträge werden nicht 
angenommen. Die aktuellen Fristen 
können Sie unserer Website entneh-
men. Nutzen Sie gerne den QR-Code.

Beratung:

Sie brauchen Tipps für die Umsetzu-
ng oder eine Partnerorganisation? 
Die Koordinierungs- und Fachstelle 
berät alle Antragsteller*innen gerne 
persönlich oder telefonisch im Vor-
feld der Antragstellung. Bitte melden 
Sie sich rechtzeitig (mind. 1 Woche 
vor Antragsfrist).

Idee:

Sie haben eine Idee für ein Projekt 
zur Demokratie- oder Integrations-
förderung im Landkreis Dachau oder 
der Gemeinde Karlsfeld? Sie möcht-
en die Vielfalt unserer Gesellschaft  
lebendig halten und stehen ein für 
ein diskriminierungsfreies Mitein-
ander? 

Von der Idee zum Projekt. 
So funktioniert’s:

___ Antrag & Beratung
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Antragsfristen
& Formulare

Antrag  immer aktuell abrufb ar 
auf der Homepage

Projektdurchführung:

Wir stehen Ihnen während Ihres 
Projektes beratend zur Seite und 
besuchen unsere Projektpartner*in-
nen vor Ort. Nach der Projekt-
durchführung muss rechtzeitig ein 
Verwendungsnachweis beim feder-
führenden Amt eingereicht werden. 
Eine Erwähnung der Förderung durch 
das Bundesprogramm Demokratie 
leben! und der jeweiligen Partner-
schaft  ist obligatorisch. Bei Druck-
erzeugnissen, die mit dem Projekt 
in Zusammenhang stehen, müssen 
die Logos eindeutig und unverändert 
aufgenommen werden. Bei Nicht-
beachtung droht eine Reduzierung 
bzw. Streichung der Fördermittel.

Bewilligung:

Sie werden zeitnah nach der Sitzung 
des Begleitausschusses von der 
Koordinierungs- und Fachstelle 
über die Bewilligung und Höhe der 
Fördersumme benachrichtigt. Eben-
so geht Ihnen vom federführenden 
Amt ein offi  zieller Zuwendungsbes-
cheid zu. 

Begleitausschuss:

Der Begleitausschuss jeder Partner-
schaft  berät und entscheidet 3x

jährlich über die Projekte. Sie haben 
die Möglichkeit Ihr Projekt in den 
einzelnen Sitzungen persönlich 
vorzustellen. Die Sitzungen sind ent-
weder im Rathaus bzw. Landratsamt 
oder digital. Sie erhalten immer eine 
Einladung zur Sitzung sofern Sie ein-
en Antrag eingereicht haben.

→

→  
Hier geht‘s zum Antrag
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Antrag - Ausfüllhilfe

Titel des Projektes

Projektantrag für Einzelprojekte in der Partnerscha�  für Demokratie

 PfD Gemeinde Karlsfeld PfD Landkreis Dachau

 PfD Gemeinde Karlsfeld Jugendfonds

Verantwortlich für die Projektdurchführung: Zeichnungsbefugte Person der antragstellenden
 Organisation:

Organisation/Initiative Organisation/Inititative

Ansprechperson Ansprechperson

Adresse Adresse

Tel: Tel:

Mail: Mail:

Website: Website:

___ Antrag

 PfD Gemeinde Karlsfeld PfD Landkreis Dachau PfD Gemeinde Karlsfeld PfD Landkreis Dachau

 PfD Gemeinde Karlsfeld Jugendfonds

Verantwortlich für die Projektdurchführung: Zeichnungsbefugte Person der antragstellenden

aussagekräft iger Titel 
für das Projekt

Bitte angeben bei 
welcher PfD Fördermittel 
beantragt werden.

Antragsberechtigt sind 
nur gemeinnützige 
Vereine, religiöse Ge-
meinschaft en, Initiativen 
und nicht-staatliche 
Organisationen.

Bitte angeben, ob es 
sich um ein Jugendpro-
jekt (Jugendfonds) oder 
ein Projekt im Aktions-
fonds handelt.
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weiterführende Beratungsangebote

Mobile Beratung gegen Rechtsextremismus
08092/25 09 955
mb-sued@lks-bayern.de
www.lks-bayern.de

B.U.D. Beratung, Unterstützung, Dokumentation
0151/216531-87
info@bud-bayern.de
Postfach 44 01 53
www.bud-bayern.de

Cafe Queer
08131/7412-83
Kommunale Jugendpflege
Huber Maximilian Ferdinand
maximilian-ferdinand.huber@lra-dah.bayern.de

ufuq.de
0821/65 07 85 60
bayern@ufuq.de
Schaezlerstr. 32
86152 Augsburg
www.ufuq.de

Asylsozialberatungsstelle Caritas Dachau
08131/2981950 od. 
08131/298199
asyldachau@caritasmuenchen.de /
migrationdachau@caritasmuenchen.de
www.caritas-nah-am-naechsten.de/fachdienst-fuer-
asyl-und-migration-dachau

rias - Recherche- und Informationsstelle
 Antisemitismus Bayern
0162/2951961
info@rias-bayern.de
Herzog-Heinrich-Straße 7
80068 München
www.rias-bayern.de

Landeskoordinationsstelle Bayern 
gegen Rechtsextremismus
0151/236 177 82
elternberatung@lks-bnw-bayern.de
Herzog-Heinrich-Straße 7
80336 München
www.lks-bayern.de

BEFORE
089/ 46 22 46 70
kontakt@before-muenchen.de
Mthildenstraße 3c
80336 München
www.before-muenchen.de

Sub - Schwules Kommunikations- 
und Kulturzentrum
089/ 8563464
info@subonline.de
Müllerstr. 14
80469 München
www.subonline.org

Runder Tisch gegen Rassismus e.V.
kontakt@dachau-zeigt-zivilcourage.de
www.dachau-zeigt-zivilcourage.de/
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Partner*innen

Runder Tisch gegen Rassismus Dachau e.V.
Veranstaltungen, Demonstrationen, Workshops 
und Ausstellungen

Max Mannheimer Studienzentrum
Fortbildungsreihen für Pädagog*innen

VHS Bergkirchen
Auft ritte und Workshops mit dem Asylchor

Mutheki e.V.
Kindermusiktheater

Förderverein für Internationale 
Jugendbegegnung und Gedenkstättenarbeit
Veranstaltungen zur aktuellen Erinnerungsarbeit

Kunterbunte Inklusion e.V.
Unterstützung bei Inklusionsprojekten, Stadtführungen

Creative Change e.V.
theaterpädagogische Workshops an Schulen

LoveStorm
Fortbildungen und Workshops gegen 
Cybermobbing und Hate Speech

und viele mehr...

Kreisjugendring 
Dachau

___ Partner*innen
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